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Nieder l ande

Unter vollen Segeln
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Abwechslungsreicher Segeltörn auf dem Ijsselmeer für große und kleine Seebären

INFO

Die sechstägige Reise „Ijsselmeer“ findet im Sommer von Juni bis August statt und kostet inklusive Biokost und Landausflügen ab 439 Euro, für
Kinder ab 329 Euro. Mitsegeln können jeweils zwischen 22 und 23 Teilnehmer. Weitere Informationen und Kataloganforderung telefonisch un-
ter 0911/2 00 99 55 oder im Internet unter  www.demeter-reisen.de .

Für Kinder ist das Bordleben 
eine tolle Abwechslung

Ein Hafen zeigt sich schöner als 
der andere: hier das Städtchen Harlingen 

� Genügend Wasser und Wind – mehr braucht es nicht für einen zünftigen
Segeltörn. Ein ideales und noch dazu nahe gelegenes Revier dafür bietet

das niederländische Ijsselmeer. Eine Seefahrt auf diesem Binnenmeer – nur
der künstlich angelegte, 29 km lange Abschlussdeich liegt zwischen ihm und
der Nordsee – ist ein kurzweiliges Vergnügen für Eltern, die schon immer
mal ein kleines Abenteuer mit ihren Kindern erleben wollten: Mehrere Tage
miteinander bei Wind und Wetter ein großes Segelschiff zu bedienen und
auf Kurs fahren zu lassen ist eine Erfahrung der besonderen Art.
Durch Wind und Wellen kann man sich beispielsweise vom Zweimastklip-
per „Pouwel Jonas“ tragen lassen, der die niederländischen Gewässer nun
schon seit mehr als einem Jahrhundert durchstreift. Der ehemalige Fracht-
segler von 1897 ist mittlerweile zu einem komfortablen Schiff umgebaut 
worden, das seinen Gästen behagliche Kabinen, geräumige Gemein-
schaftssanitärbereiche und einen großen Aufenthaltsraum bieten kann.
Auf der „Pouwel Jonas“ wird Sozial- und Umweltbewusstsein groß ge-
schrieben: Als besonderer Service werden fair gehandelter Kaffee und Tee,
biologische Zutaten für Mahlzeiten und umweltfreundliche Reinigungs-
mittel zu Verfügung gestellt. 

Die Möglichkeit, sich beim Aktivurlaub mit gesunder Biokost ver-
wöhnen und sich auf dem historischen Segelschiff die frische Seeluft
um die Nase wehen zu lassen, bietet „Demeter-Reisen“. Der Segel-
törn für Familien beginnt im Hafen Makkum, der direkt am großen Ab-
schlussdeich liegt. Von dort führt die abwechslungsreiche Route die
„Leichtmatrosen“ nach Harlingen, durch das Wattenmeer zu den Inseln
Texel und Terschelling und wieder zurück nach Makkum. Dabei wird
es den Mitfahrern mit Sicherheit nie langweilig, denn sie werden nicht
nur Interessantes über die Seefahrt lernen, sondern nach dem sechs-
tägigen Urlaub auch bestens über Deiche und Dünen sowie die Tier-
welt des Wattenmeers bescheid wissen. Da es ohne Teamwork weder
an, noch unter Deck glatt läuft, wird jeder nach Kräften selbst Hand
anlegen und Segel setzen, Wendemanöver fahren, beim Kochen in der
Kombüse helfen oder das Deck schrubben. Vor allem Kinder werden
begeistert sein, wenn die Segel gehisst werden und sie aktiv dabei
sein dürfen. Wer keinerlei Segelkenntnisse und -erfahrung hat, muss
keine Angst haben: Der Skipper und sein Maat weihen jeden in die
Geheimnisse des Segelns ein. 
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� Die Kurverwaltung Bad Neuenahr bietet auch im Jahr 2009 (noch bis zum 27. Oktober) ei-
ne geführte Waldwanderung an (dienstags ab 14 Uhr). Per Taxi geht es vom Kurpark hinauf

zur ehemaligen Klimastation. Von dort aus geleiten erfahrene Wanderführer ihre Gäste über
ausgewählte Routen (ca. 2 Stunden) über die Höhen des schönen Ahrtals. Herrliche Ausbli-
cke bis hin zum Kölner Dom und sauerstoffreiche frische Luft sind der Lohn für des Wanderers
Mühen. Kosten fürs Taxi: 3 Euro. Mit einer Kurkarte ist der „Kurerfolg im Wanderschritt” sogar
kostenlos zu haben.

Frische Luft

� Alle Jahre wieder feiert
Bad Neuenahr die

„Sommernacht der Ro-
se“. Mit einem Meer aus
zwanzigtausend Rosen
gilt das Fest am 28. Juni
als Liebeserklärung an die
Königin der Blumen und
als schönstes Gartenfest im
ganzen Rheinland. Inmitten des
farb- und facettenreichen Rosen-
meers im Kurpark der Badestadt er-
klingt Tanzmusik des „Party Symphonie Orches-
ters“ und lädt auf der Open-Air-Tanzfläche zu ei-
ner rauschenden Tanznacht ein.
Winzer der Region sowie Gourmets bieten zur
„Sommernacht der Rose“ erlesene Weine und an-
dere Köstlichkeiten an. Außerdem wird an diesem
Abend die alljährlich gekürte „Dame der Rose“
erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. Sie wird
ein Jahr lang mit ihrem bezaubernden Charme die

Stadt Bad Neuenahr
repräsentieren.

Wenn zu später Stunde
das Feuerwerk der Ro-

senfarben im Dämmerlicht
versinkt, wird der Himmel über

Bad Neuenahr vom traditionell mu-
sikalisch begleiteten Höhenfeuerwerk die Gäs-

te berauschen. Gleißende Lichter, kombiniert mit
überwältigender Musik, bescheren zu später
Stunde ein prickelndes Gänsehaut-Gefühl.
Wer sich zuvor auf das Ereignis der „Sommer-
nacht der Rose“ einstimmen lassen möchte, dem
sei „Typisch Kölsch“, der unverfälscht rheinische
Vorabend (Freitag, 26. Juni) des blumigen Events
empfohlen. Typisch kölsche Speisen, flüssige Er-

quickung vom Fass und original „Kölsche Tön“,
u.a. von Brings, versprechen tolle Unterhaltung
und einen fröhlichen Abend.
Und wer sich am Sonntag nach der Rosennacht
nicht von dem atemberaubenden Blumenmeer
trennen möchte, auf den wartet am darauffol-
genden Sonntagvormittag „Swing’in Bad Neu-
enahr“: Big-Band-Klänge und ein Angebot leich-
ter, sommerlicher Speisen laden zum Verweilen
und Flanieren im Kurpark ein. 

INFO

Ein Blütenmeer erwartet die Besucher der Stadt am letzten Juni-Wochenende 

Kurz t r ip :  Bad  Neuenahr

Sommernacht der Rose

Eine Kombi-Eintrittskarte für die Veran-
staltungen „Typisch Kölsch“ und „Som-
mernacht der Rose“ kostet an der Abend-
kasse: 29,80 Euro. Der Eintritt zu „Swing’in
Bad Neuenahr“, am 28. Juni 2009 ist frei. 
Infos: Tel. 02641/91710 oder unter
www.sommernacht-der-rose.de .

Wie geschaffen für einen Festabend unter
freiem Himmel: der Kurpark zu Bad Neuenahr

Faszinierend: das
große Feuerwerk
zur „Sommernacht
der Rose“

Re i sen

Wie geschaffen für Wanderer: 
die Weinberge entlang der Ahr




